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Ein Hund aus dem Tierheim kommt nach Hause – 

Wissenswertes über die ersten Tage 

Willkommen im neuen gemeinsamen Leben! 

Vielen Dank, dass du dich für einen Hund aus dem Tierschutz entschieden hast und ihm die 

Chance auf ein neues Leben schenkst. Mit dem Einzug beginnt für euch beide eine besondere 

Zeit, in der Vertrauen wachsen darf und ihr Schritt für Schritt zu einem Team werdet. 

Bitte gib deinem Hund vor allem eines: Zeit. 

Gerade in den ersten Tagen und Wochen ist vieles neu, ungewohnt und manchmal auch 

beängstigend. Lass deinen Hund in Ruhe ankommen, sein neues Zuhause erkunden und 

selbst entscheiden, wann er Nähe sucht. Beobachte ihn aufmerksam, sprich ruhig mit ihm 

und vermeide es, ihn zu bedrängen – besonders durch viele Menschen, laute Stimmen oder 

zu viel Aktion. 

Ein klarer, ruhiger Tagesablauf mit festen Strukturen und Ruhephasen sowie liebevoller 

Zuwendung gibt deinem Hund Sicherheit. Rückzugsorte sind dabei ebenso wichtig wie klare, 

für alle Familienmitglieder einheitliche Regeln.  

Konsequenz bedeutet dabei nicht Härte, sondern Verlässlichkeit und Fairness. 

Bitte bedenke, dass dein Hund möglicherweise keine leichte Vergangenheit hatte. Ungeduld, 

laute Worte oder körperliches Bedrängen können Vertrauen zerstören. Was dein Hund jetzt 

braucht, sind Mitgefühl, Respekt und Einfühlungsvermögen – kein Mitleid, sondern eine 

positive Orientierung für sein neues Leben. 

Gehe in den ersten Wochen nur angeleint spazieren und sichere deinen Hund gut. Erst mit 

wachsendem Vertrauen und besserer Einschätzung kannst du ihm mehr Freiheit geben. Auch 

stressbedingter Durchfall, Erbrechen oder vermehrtes Urinieren können anfangs auftreten 

und sind meist harmlos – gib deinem Hund Zeit und beobachte ihn aufmerksam. 

Leben Kinder oder andere Tiere im Haushalt, achte bitte besonders auf Ruhe und klare 

Regeln. Sollten bereits Hunde im Haushalt sein, sorge für eine langsame Zusammenführung. 

Hunde und Kinder sollten grundsätzlich nicht unbeaufsichtigt zusammen sein. 

Sollten Unsicherheiten, Fragen oder Probleme auftreten: Bitte zögere nicht, uns zu 

kontaktieren. Hole dir frühzeitig Unterstützung – wir helfen dir gerne weiter. 

Wir wünschen dir und deinem neuen Familienmitglied einen wundervollen Start und viele 

glückliche gemeinsame Jahre.                
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